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ßubfe Rebe an bie Autorität
VON HANS NATONEK

«Rolf, komm hierher, setz' den Hut auf, pfui, laß
das, mußt du alles in die Hand nehmen? Hier bleibst du!
Wie oft habe ich dir gesagt, du sollst nicht. Daß du
mir ja nicht die neuen weißen Söckchen schmutzig
machst!»

Wenn Rolf antworten könnte, anstatt stumm und
resigniert mit seinen kleinen Beinchen, die in tadellosen
Lackschühchen stecken, angetrottelt zu kommen, wie
ein Hündchen auf den Ruf des Herrn; wenn Rolf plötz-
lieh das, was in seinem fünfjährigem Gehirn im Urzu-
stand des Gedankens dämmernd wogt, in klaren, heiter
überlegenen Worten formulieren könnte, etwa so:

«Du mißverstehst die Situation des Kindes vollkom-
men, liebe Mama. Du hast keine Ahnung von der At-
traktion des nassen Sandes. Mich artig neben dich zu
setzen, hat nicht den geringsten Reiz für mich. Versuche
doch einmal, deine Persönlichkeit etwas in den Hinter-
grund zu drängen — und geben Sie mir Körperfreiheit,
Mama! Fünf Jahre, — und noch nicht mit Altersgenos-
sen herumgebalgt! Das affige Hütchen, das zu kaufen du
geruhtest, um deine eigene Eitelkeit zu schmücken, ist
mir ein Greuel. Ich pfeife, mit Verlaub, auch auf die
neuen weißen Söckchen und würde viel lieber barfuß
herumlaufen. Wir verstehen uns nicht mehr. Deine

Kommandoworte, mit denen du mich unablässig drang-
salierst, kommen aus einer anderen Welt, die nicht die
meine ist. Und ach, meine kleine Welt hat noch keine
Kommandosprache, sie hat noch kaum eine Sprache
überhaupt, ich habe keine Meinung, weil ich sie nicht
ausdrücken kann, ich bin stumm den Autoritäten unter-
worfen, die das Wort haben.»

Wenn Bubi etwa so den Urzustand wogender Gedan-
ken in eine klare ironische Rede fassen könnte —: die
Augen der Frau Mama möchte ich sehen, die dummen,
kugelrund aufgerissenen Augen der Mama — ich würde
viel darum geben, wenn ich sie nur ein einziges Mal
sehen könnte.

Aber aus der Tiefe seiner Sprachlosigkeit kann Bubi,
indem er mit halb willenlosen, halb protestierenden
Beinchen angetrollt kommt, nur die armseligen Worte
hervorbringen: «Aber Mutti, ich wollte doch nur...»

Und die Autorität ist gerettet.
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